
DIE INITIATIVE BILDUNGSREPUBLIK

Hannover, den 14. Januar 2011

Bildungsrepublik Deutschland verwirklichen! Für eine bessere
öffentliche Bildungsfinanzierung.

Bund und Länder haben sich zum Ziel gesetzt, die Ausgaben für Bildung und Forschung bis
2015 auf zehn Prozent des Bruttoinlandsprodukts (BIP) zu steigern. Vollmundig haben sie das
Ziel der Bildungsrepublik Deutschland verkündet. Spätestens nach dem dritten Bildungsgipfel
im Juni 2010 ist jedoch klar, dass viele politisch Verantwortliche in Bundestag und Bundesrat
ihre Versprechen nicht erfüllen wollen. Im Gegenteil: Die Bildungsausgaben sollen weiter
gekürzt und Personal abgebaut werden. Die Bildungsrepublik Deutschland rückt damit in
weite Ferne!

Vertreterinnen und Vertreter aus Schule, Elternschaft, Kinder- und Jugendhilfe,
Wissenschaft, Studium und Forschung haben sich deshalb am 14. Januar 2011 entschlossen,
„DIE INITIATIVE BILDUNGSREPUBLIK“ ins Leben zu rufen. Sie will das Bewusstsein
für den notwendigen Kurswechsel in der Bildungsfinanzierung schärfen und die Politik in die
Verantwortung nehmen. Es geht darum, das Recht auf gute Bildung für alle Menschen–die
Bildungsrepublik Deutschland–zu verwirklichen!

DIE INITIATIVE BILDUNGSREPUBLIK engagiert sich im öffentlichen
Meinungsbildungsprozess für Bildung und Forschung. Politik soll endlich die chronische
Unterfinanzierung des Bildungswesens überwinden. Zehn Prozent des BIP müssen für
Forschung und Bildung ausgegeben werden.

DIE INITIATIVE BILDUNGSREPUBLIK will eine Plattform für alle sein, denen die
Zukunft der Bildung wichtig ist. Sie ruft dazu auf, die Initiative und ihr Ziel, eine bessere
öffentliche Bildungsfinanzierung in Bund, Ländern und Kommunen, zu unterstützen!

Der Initiatorenkreis:

Torsten Bultmann (Marburg), Ansgar Klinger (Krefeld), Hella Lopez (Kassel), Amanda
Reisach (Nürnberg), Hartmut Schurig (Berlin), Ulrich Thöne (Frankfurt(M)), Tim Huß
(Darmstadt)

Ich unterstütze die Initiative „DIE BILDUNGSREPUBLIK“:

Name, Vorname Anschrift Unterschrift


